
 

 

 
 
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  
 
 
 

1. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen AGB gelten für alle 
Werbesendeaufträge im Programm von Radio Osttirol.  
 

2. Angebote von Radio Osttirol zur Aussendung von Werbung sind freibleibend. 
Sendeaufträge, die gesetzlichen Bestimmungen widersprechen oder für den 
Sender unzumutbar oder wider die guten Sitten sind, werden nicht 
angenommen. Aufträge von Werbeagenturen werden nur für namentlich 
genau bezeichnete Werbetreibende angenommen. Der Vertrag kommt durch 
schriftliche Bestätigung des Auftrags oder durch Aussendung der Werbung 
zustande. Nebenabreden und Vertragsänderungen bedürfen der Schriftform.  

3. Radio Osttirol ist nicht verpflichtet, Werbung vor Annahme des 
Sendeauftrags zu prüfen und ist weiters berechtigt, die Aussendung zu 
verweigern aufgrund des Inhalts, der Form oder der technischen Qualität.  
 

4. Der Preis für die einzelnen Werbeformen findet sich in der aktuell gültigen 
Preisliste zum Zeitpunkt der schriftlichen Bestätigung durch Radio Osttirol 
bzw. durch vertragliche Vereinbarungen. Produktionskosten werden separat 
in Rechnung gestellt und gehen zu Lasten des Auftraggebers. Alle Preise 
verstehen sich netto zuzüglich Steuern (Werbeabgabe, Umsatzsteuer etc.). 
 
 

5. Die Ablehnung eines Sendeauftrags muss dem Auftraggeber unmittelbar 
mitgeteilt werden.  
 

6. Die Rechnungserstellung erfolgt nach Erbringung der Leistung durch Radio 
Osttirol mit einem generellen Zahlungsziel von 10 Tagen. Bei Zahlungsverzug 
behält sich Radio Osttirol die Verrechnung von Verzugszinsen i.H.v. 13 % 
vor.  

7. Reklamationen zu Rechnungen müssen innerhalb der Fälligkeit erfolgen. 
 

8. Anpassungen der Preislisten bzw. Änderungen treten jeweils sofort in Kraft. 
 

9. Radio Osttirol ist bemüht, die gebuchten Sendezeiten bzw. Werbeblöcke 
einzuhalten, behält sich jedoch die Verschiebung in Zeit und Reihenfolge vor, 
dies insbesondere bei Sondersendungen (Live Übertragungen etc.) . 
Konkurrenzausschluss kann nicht vereinbart werden. 
 

10. Entfällt eine Werbeaussendung aus programmlichen oder technischen 
Gründen, aufgrund gesetzlicher Bestimmungen, höherer Gewalt oder 
aufgrund gerichtlicher Verfügungen, so wird Radio Osttirol diese so rasch wie 
möglich nachholen bzw. die entfallenen Zeiten gutschreiben. 



 

 

 
 
 
 

11. Der Auftraggeber verpflichtet sich, die Sendeunterlagen bzw. Motivpläne etc. 
rechtzeitig an Radio Osttirol zu übermitteln. Bei verspäteter Übermittlung der 
Sendeunterlagen bzw. der Spots etc. kann Radio Osttirol keine Gewähr 
übernehmen, gleiches gilt für nachträgliche Änderungswünsche. Werbung 
wird zu  den gleichen technischen Bedingungen ausgestrahlt wie das 
Programm von Radio Osttirol. Für die Empfangsqualität übernimmt Radio 
Osttirol keine Haftung. 

 
 

12. Die Zahlungsverpflichtung durch den Auftraggeber bleibt bestehen, wenn 
Werbung aufgrund mangelhafter oder falscher Kennzeichnung von 
Unterlagen, Texten, Kopien oder aufgrund verspäteter Übermittlung nicht 
oder falsch ausgestrahlt werden. Ersatzansprüche seitens des Auftraggebers 
bestehen nicht.  
 

13. Der Auftraggeber hat das Recht, binnen 10 Tagen schriftlich vom Vertrag 
zurückzutreten, per Post bei Radio Osttirol einlangend spätestens am 10. 
Tag. Ausgeschlossen ist ein Rücktritt innerhalb von 10 Tagen vor der 
Erstausstrahlung der vereinbarten Werbesendung. Es kann dann ein 
Kostenersatz von 20 % des vereinbarten Auftragswertes in Rechnung gestellt 
werden. 
 

14. Der Auftraggeber trägt im Verhältnis zu Radio Osttirol die alleinige rechtliche 
Verantwortung für den Inhalt der ausgesendeten Werbesendung. Der 
Auftraggeber bestätigt, dass er alle erforderlichen Rechte an den von ihm 
beigestellten Tonträgern oder sonstigen Sendeunterlagen innehat. Der 
Auftraggeber hält Radio Osttirol von allen rechtlichen (medienrechtlichen, 
wettbewerbsrechtliche und urheberrechtlichen) Ansprüchen Dritter schad- 
und klaglos. Der Auftraggeber bestätigt mit der Auftragserteilung weiters, 
dass die zur Verfügung gestellten Werbeunterlagen nicht gegen gesetzliche 
Bestimmungen für Werbesendungen verstoßen und hält Radio Osttirol für 
den Fall (verwaltungs-)strafrechtlicher Sanktionen aufgrund von 
gesetzwidrigen Werbesendungen schad- und klaglos. 
 

15. Radio Osttirol haftet nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit ihrer 
gesetzlichen Vertreter. Die Haftung ist begrenzt mit der Höhe des jeweiligen 
Auftragswertes.  
 

16. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Lienz. Es gilt österreichisches Recht. 
Sollte eine der Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, gelten die übrigen 
Bestimmungen unverändert. An die Stelle der unwirksamen Regelungen 
treten solche, die die Parteien vereinbart hätten, um das gleiche 
wirtschaftliche Ergebnis zu erzielen. 

 
 


